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    Kapitel 1

    Jute Laune ade

    Atze wachte mit dem Gefühl auf, das beste Leben der Welt zu haben. Er lag in dem schmalen doppelstöckigen Bett in der Schrebergartenlaube. Oben, natürlich. Sein Opa Emil kam die Leiter nicht mehr so flink hoch wie früher, sagte er immer. Er schlief deshalb unten. Jetzt allerdings war Emil bereits aufgestanden und klapperte nebenan mit dem Geschirr fürs Frühstück. Niemals würde er Atze mit leerem Magen in die Schule lassen. „Frühstück wie ein Kaiser, Mittag wie ein Edelmann, Abendessen wie ein Bettler – so wirst du hundert Jahre alt!“, war einer seiner Sprüche.
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    Atze sah an die Holzdecke. Unglaublich eigentlich, dass sein Opa all das hier selbst gebaut hatte. Sogar den Anbau mit dem Plumpsklo hatte er mit zwei Kumpels gemauert. Beim Dachdecken vor zwei Jahren hatte Atze mitgeholfen und gelernt, wie man Dachpappe richtig festnagelt. Atze hatte das Gefühl, dass er von seinem Opa viel mehr lernte als von seinen Lehrern. Schule war im Grunde überflüssig, fand er. Bisher war er auch nur hingegangen, weil Emil darauf bestanden hatte. Da half nicht einmal krank sein. Selbst wenn Atze sich noch so viel Mühe gab und 84 Liegestütze machte, um einen glühenden Kopf zu bekommen – Emil durchschaute ihn immer.

    Atze wurde sogar gezwungen, Hausaufgaben zu machen! Auch wenn noch so viel im Garten zu tun war.
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    „Erst die Arbeet, dann det Verjnüjen!“, war noch so ein Spruch von Emil, der für Atze nichts Gutes bedeutete. Doch weil er so gerne mit in der Erde wühlte, Setzlinge zog oder im Apfelbaum herumkletterte, erledigte Atze seine Schulaufgaben immer sofort nach dem Essen. Schlampig durfte er dabei nicht sein, sonst riss sein Opa die Seiten aus dem Heft und Atze musste noch einmal von vorne beginnen. Beim ersten Mal hatte Atze gejault wie ein Hund, dem man auf den Schwanz tritt. Beim zweiten Mal ärgerte er sich nur noch über sich selbst. Und beim dritten Mal … Ein drittes Mal hatte es nicht gegeben. Atze passte nun genau auf, dass er seine Aufgaben nicht nur schnell, sondern auch ordentlich erledigte. Merkwürdigerweise war das sogar seiner Klassenlehrern Frau Hülsmann aufgefallen.

    Trotzdem hatte Atze die Schule nie gemocht. Sie war für ihn einfach nur eine lästige Unterbrechung der Ferien. Außerdem gab es damals fast täglich Rangeleien in der Klasse, manchmal sogar richtige Prügel. Die fünfundzwanzig Mädchen und Jungen seiner Klasse kamen aus fünfzehn Ländern. Jeder schien mit jedem Streit zu haben. Bis sich vor ein paar Monaten etwas Entscheidendes in der Klasse tat. Jonas und Kalil war etwas aufgefallen: Egal, wie sehr sich alle kloppten, wenn es montags um die Fußballspiele vom Wochenende ging, standen alle zusammen. Dann wurden die besten Tore besprochen, die blödesten Videobeweise diskutiert und natürlich jeder Spieler gefeiert, der seinen Gegner getunnelt hatte. Diesen Zusammenhalt wünschten sich eigentlich alle für die Klasse, doch es klappte nur beim Fußball. So gründeten Jonas und Kalil schließlich eine Klassenmannschaft, die Fußball-TORnados.
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    Und seitdem war alles anders. Alle in ihrer Klasse waren nun die dicksten Freunde. Denn wenn man sich stritt, konnte man auch kein Spiel gewinnen. Noch immer flogen deftige Sprüche durch die Klasse. Doch jetzt konnten alle darüber lachen und klatschten sich anschließend ab. Und gemeine oder verletzende Sachen sagte sowieso keiner mehr.

    Ja, Atze hatte das beste Leben.

    Der Geruch von Kornkaffee, Opas geliebtem Muckefuck, zog gerade durch die Türritzen herein. Sobald es im Frühjahr einigermaßen warm war, zogen die beiden von Opas Wohnung hierher in die Laube. Das war eigentlich nicht wirklich erlaubt, aber hier in der Kolonie verpetzte niemand den anderen. Es war wie ein Dorf mitten in Berlin. Auch deshalb liebte Atze sein Leben, er hatte beides, Land und Großstadt. Hier im Garten baute er sein eigenes Gemüse an, zweihundert Meter entfernt fuhr die Straßenbahn ab. Von dort war er innerhalb von ein paar Minuten an den aufregendsten Plätzen der Welt.

    „Atze!“, rief Opa Emil und schlug mit seinem Fingerknöchel gegen die Tür der Schlafkammer. „Raus aus ’m Bett, et jibt frische Erdbeern!“

    Das Grinsen auf Atzes Gesicht wurde noch breiter. Womit hatte er nur so einen Großvater verdient? Emil würde sein letztes Hemd für Atze geben und nackt über ’n Kudamm laufen, wenn es sein musste. Er hatte auch den Trainingsplatz für die TORnados klargemacht. Hier beim Kleingärtnerverein Schneewittchen gab es einen Fußballplatz, auf dem jahrelang nur Emil mit seinen Alten Herren gekickt hatte. Das sah eher aus wie Fußball in Zeitlupe, fand Atze. Nun freuten sich alle über junge Leute auf dem Platz. Sogar beim stinknormalen Training hatten sie oft Zuschauer.
    ...
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Das kriegt er hin. Wann
kénnen wir einziehen?
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Verdammt! Warum
kann denn nicht mal
was sofort klappen?
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Herr Doktor, ick bin zu alt fUur Mdrchen und
Beppo auch. Diese ruhrselige Geschichte von
ihrem guten Herzen kénnen Sie lnrem GroBvater
erzdhlen. Warum wollen Sie denn hier nun
wirklich nicht bauven?
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Wir suchen einen Garten
und Sie haben einen zu viel?
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Ich glaube, ich habe, Wenn’'s um den Garten
was Sie suchen. geht, ist meine Nummer 6
lhr Ansprechpartner.
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Heute Morgen haben wir den
Beschluss gefasst. Wir werden
dieses Geldnde nicht kaufen,
unser neues BUrogebdude
wird am Stadtrand gebaut.
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Komm, Junge, komm. Det
is Doktor Maschke von der
BBB und seine Uffpasser.
So vornehmen Besuch
ham wa hier selten.
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Genauv das meinte ich. Wir haben doch jede
Menge Beziehungen: unsere Fans.
Und die haben auch Beziehungen. Und, und,
und. Wenn die TORnados es alleine nicht
schaffen, dann holen wir uns eben Hilfe.
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Yazik heiBt schade. Sie kdnnen
Emil nicht aufnehmen.
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Ick brooch dringend ‘n Manager.
Det halt man ja im Kopp nich aus!
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Wir veranstalten ein Benefiz-Turnier hier auf dem
Platz. Das kostet natUrlich StartgebUhr, aber es
gibt ja auch einen tollen Preis zu gewinnen.

Den Schneewittchen-Pokal!
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Junge, komm her, ick
will dir knutschen!!
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THiLO
Die FuRball-Tornados

10 fiir Jonas Trainer gesucht!
Band 1,128 Seiten, ISBN 978-3-570-17732-7 Band 2,120 Seiten, ISBN 978-3-570-17733-4

Eine eigene Liga! Spiel, Platz und Sieg!
Band 3,128 Seiten, ISBN 978-3-570-17786-0 Band 4, 128 Seiten, ISBN 978-3-570-17900-0

Jonas geht in die dritte Klasse einer Berliner Grundschule. Hier lebt und
lernt eine bunte Mischung der Nationen. Das sorgt fiir jede Menge
Konfliktstoff und oft gibt es Streit. Jonas nervt das total. Er will, dass
seine Klasse eine echte Gemeinschaft wird. Ein Thema gibt es, das sie
alle verbindet: FuBball. Zusammen mit seinem Freund Kalil griindet
Jonas kurzerhand einen eigenen FuBballverein, in dem jeder mitmachen
darf.Und um ihr erstes Spiel zu gewinnen, miissen alle Kicker der Klasse
wie eine Eins zusammenstehen!
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Haben wir schon festgelegt,
wer den Verkauf Ubernimmi?

Keine Ahnung, ich bin
nicht im Essens-Team.






Bilder/A7B8D32447E1499891F91932DCFD27CB.jpg
Was dich traurig
macht, geht auch
uns was an!

Wir sind deine
Freunde.

Leider hast du damit
recht, Jonas. Es geht

- euch verdammt viel an.

Y
(@)
=4

=






Bilder/31DA876BF755467AAA7285381B10DB23.jpg
0
7 v, .





Bilder/F58F9E0AA7254F78A3045981AF92F8A0.jpg





Bilder/F8FEA5FCDD834D438B3180DD2935B9F2.jpg
Morjen?
Morjen is
Mittwoch.
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Ja, sehr euch nur um, bald ist alles

das hier platt. Fir manche von euch
sind es vielleicht nur Gdrten mit ein
paar Blumen und ollem GemUse. FOr
die Leute hier aber bedeuten diese

StUckchen Erde die Welt.
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Die Welt
jeht unter!!

Datt
hammse
uns allen
jeschickt!
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Das gibt’s doch nicht! Jeld rejiert
DUrfen die das so einfach? die Welt...
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Das sind ndmlich keine Plastikhindernisse,
das sind fiese Gegner. Die bohren nicht in
der Nase, wenn ihr vorbeilauft, sondern
nehmen euch die Pille ab.
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Ich glaube, jeder von euch
hat den Artikel von Beppo
Blitz gesehen. Entweder
auf Papier oder online.

Das Echo ist riesig. Sechs
Mannschaften werden

auf jeden Fall kommen,
mit uns sind es sieben.
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Heute

Wenn sich morgen
keine Mannschaft
meldet, mUssen wir das
Turnier absagen. Dann
war alle MUhe umsonst

Verlass dich auf dein

NN
?\,\&S Team! Das Turnier wird
stattfinden.
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Fieber haste?
Komm her, ick
benutz dir zum

Eierbraten!
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Heute

Wenn sich morgen
keine Mannschaft
meldet, mUssen wir das
Turnier absagen. Dann
war alle MUhe umsonst
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Egal was bis 1000 Euro
fehlt, ich leg’s oben d_rauf!
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Hallo, mein Name ist
Atze, also Arthur, und
mein GroBvater sucht

einen neuen Garten..”
Tut uns leid, Junge. Aber bei uns ist

in den letzten zehn Jahren keiner frei
geworden. Die Gdrten werden alle
von Verwandten und Bekannten
weitergegeben. Hier lauft alles mit
Vitamin B. B wie Beziehungen. Wenn
du keinen hier kennst, kriegste auch
keinen Platz.
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Ist das ne
eigene Sportart?
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Respekt fUr den Gegner ist
genauso wichtig, wie ihm
Bdlle reinzuknallen!

Das Spiel hat 90 Minuten, da dirft ihr
ihm nichts schenken. Aber danach
reicht man ihm die Hand. Beim
ndchsten Mal kénnt ihr die Verlierer
sein. Dann tréstet ein anerkennender
Handschlag wenigstens ein bisschen
Uber die Niederlage hinzz/eg.
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